
FAKTEN & TERM I NE 
 
 

Erzählkaffee (G): Mittwoch, 4.2. und 18.2.15, 4.3. und 18.3.15, jeweils 
um 15:30 Uhr -Infos bei Siegmar Windgassen 
 

Seniorenkreis (G): Mittwoch, 11.2. und 25.2.15, 11.3. und 25.3.15, je-
weils um 15:30 Uhr - Infos beim Pfarramt 
 

Themenkreis (G): nach Vereinbarung  -  Infos bei Markus Schmidt, 
Tel. (0202) 2748641 

 
 
 

Allen Gemeindegliedern, die im Monat Februar und März ihr Wie-
genfest feiern, herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen; nament-
lich (ab 70. Geburtstag): 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken dir, Herr Jesu Christ, dass du für uns gestorben bist und hast uns durch dein 

teures Blut gemacht vor Gott gerecht und gut, und bitten dich, wahr' Mensch und Gott, 
durch dein heilig fünf Wunden rot: Erlös uns von dem ewgen Tod und tröst uns in der 

letzten Not. 
 

Behüt uns auch vor Sünd und Schand und reich uns dein allmächtig Hand, dass wir im 
Kreuz geduldig sein, uns trösten deiner schweren Pein und schöpfen draus die Zuver-

sicht, dass du uns werdst verlassen nicht, sondern ganz treulich bei uns stehn, dass wir 

durchs Kreuz ins Leben gehn. 
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IMPRESSUM – PFARRAMT 

„Neues aus der Lutherischen Kirche im Wuppertal“ 
erscheint im Schnitt monatlich in einer Auflage von 

350 Exemplaren und wird herausgegeben vom 
Pfarramt des Lutherischen Pfarrbezirks Wuppertal. 

 
Pastor Michael Bracht 

Paradestraße 41 – 42107 Wuppertal 
Telefon 02 02 / 44 68 160 – Telefax 02 02 / 44 68 162 

(In Situationen persönlicher Not auch über den 
PASTOR-NOTRUF: 01  7777  42107) 

eMail pastor@selk-w.de 
Internet www.selk-w.de 

2+3/15 

„Bleibt hier und wacht mit mir!“ 
 
 

Die Aufforderung Jesu an 

seine Jünger im Garten 
von Gethsemane, sie gilt 
auch uns. 

„Bleibt hier und wacht mit 

mir.“ - Menschen beizu-
stehen, das war das Pro-
gramm Jesu. In allem, was 
er gesagt und getan hat, 
ist dies deutlich geworden. 
Noch an diesem Abend 
setzte er in der Fußwa-
schung und in der Feier 
des Abendmahles Zeichen 
des Beistands.  

Im Garten von Gethsema-

ne braucht Jesus selbst 
den Beistand anderer 
Menschen. In dieser Stunde offenbart sich sein Menschsein, denn Men-
schen sind aufeinander angewiesen.  

Christus ist nicht der distanzierte Gott, dem Leid und Schmerzen, Wut und 

Trauer fremd wären. Er braucht wie alle Menschen Freunde, Partner, die 
da sind, die helfen, die ihn lieben. Jesus schämt sich seiner Schwäche 
nicht. Wie er sich zu den Jüngern herabgebeugt hat, um ihnen die Füße zu 
waschen, so kann er jetzt zu ihnen sagen: „Ich bin schwach, ich habe Angst, 
ich brauche eure Hilfe.“  

Doch die Jünger schlafen. Nur einen Steinwurf weit entfernt, trennen sie 

jetzt doch Welten. Und Jesus bleibt scheinbar allein, wenn er den Vater bit-
tet: „Mein Vater, wenn es möglich ist, gehe dieser Kelch an mir vorüber.“ 

In diesem Satz Jesu verdichtet sich seine Verzweiflung und Angst, seine 

Wut und seine Trauer, seine ganze Hoffnungs- und Kraftlosigkeit - dieser 
Satz ist der private Offenbarungseid Jesu. Gottes Sohn - ganz Mensch. Kei-
ne Stimme aus dem Himmel: „Du bist mein geliebter Sohn“, sondern 
menschliche Angst. Keine leuchtenden Gewänder der Verklärung, sondern 
pure Verzweiflung. Ganz Mensch, damit Gott nahekommt. Jesus erträgt es 
nicht mehr - und wird doch getragen.  

Es klingt paradox: Jesu Gehorsam führt ihn ans Kreuz und in den Tod, doch 

nur so können wir überleben. Sich dem Willen eines anderen zu beugen 
gilt als Niederlage. Jesus geht diesen Weg freiwillig und erringt einen Sieg. 
Er überwindet seine Todesangst und letzten Endes den Tod.  
 

Es grüßt alle Leserinnen und Leser, recht herzlich 

 Ihr 

Michael O‘Brien (*1948),  

Christ in Gethsemane 



 

ADRESSEN UND BANKVERBINDUNGEN 

Gemeinsame Verantwortung 
GEMEINDEVERSAMMLUNG DES PFARRBEZRIKS 

Herzliche Einladung zur Gemeinsamen Gemeinde-

versammlung der beiden Gemeinden im Pfarrbezirk für 

 

Sonntag, 1. März 2015, 
 

in das Pfarrzentrum Sankt Petri, Paradestraße 41. 

Beginn ist gleich im Anschluss an den Gottesdienst. 
 

Die Tagesordnung: 

Pfarrbericht 2014 / 2. Kassenberichte und Kassenprüfung 
2014 / 3. Haushalt 2015 und Wahl des Rendanten und der 

Kassenprüfer / 4. Wahl der Delegierten für die KBZ-
Synode / 5. Verschiedenes 
 

 
 

„LICHTERWEGE“ 

 
Eine Installation auf allen 
Treppen im Ostersbaum - 

auch auf dem Kirchgelände 
von Sankt Petri. 

 
Di, 3. Februar 2015 

18-20 Uhr 

Sankt Petri Elberfeld    Credit- und Volksbank 
Paradestraße 41     BIC GENODED1CVW 
(Parkplatz über Oberstr. 42)   IBAN DE98330600980411411010 
 

Sankt Michaelis Barmen    Credit- und Volksbank 
Werléstraße 58    BIC GENODED1CVW 
(Ecke Ganghofer Str.)    IBAN DE62330600980411400018 
 

Friedhofs-  Eheleute Lehmann, Oberstr. 42 
verwaltung  42107 Wuppertal, Tel (0202) 45 18 60 
 

Rendantur und S. Windgassen, Paradestr. 41 
Hausverwaltung 42107 Wuppertal, Tel (0202) 44 68 161 
  eMail rendant@sanktpetri.de 
 

Kantor und  J. Gottmann, Ravensberger Str. 40 
Chorleiter  42117 Wuppertal, Tel (0202) 42 29 06 
  oder (0202) 74 763 995 
  eMail kantor@sanktpetri.de 
 

Senioren-Fahrdienst P. Krähwinkel, Kirchhofstr. 91a, 42327 W‘tal 
  Tel (0202) 26 73 813 oder 01 77 - 73 83 685 

Sankt Petri 

Elberfeld 

Kirche und 
Pfarrzentrum 

Paradestraße 41 

 Sankt Michaelis 

Barmen 

Werléstraße 58 
(Ecke Ganghofer 

Straße) 

10:00  Hauptgottes- 
            dienst 

1.2.2015 
(Darstellung des 

Herrn im Tempel) 

 

9:30  Hauptgottes- 
          dienst 

anschl. 
Kirchenkaffee  

8.2.2015 
(Vorletzter Sonntag 
vor der Fastenzeit) 

11:15 Haupt- 
         gottesdienst 

10:00  Haupt- 
             gottesdienst 

15.2.2015 
(Sonntag vor der 

Fastenzeit) 

 

10:00  Haupt 
            gottesdienst 

22.2.2015 
(Erster Sonntag. in 

den Fastenzeit) 

11:30 Predigt- 
          gottesdienst 

   9:30 Haupt- 
            gottesdienst 

anschl. 
Gem.versammlung 

1.3.2015 
(Zweiter Sonntag in 

der Fastenzeit) 

 

9:30  Haupt- 
          gottesdienst 

8.3.2015 
(Dritter Sonntag in 

der Fastenzeit) 

11:15 Haupt- 
         gottesdienst 

10:00  Haupt- 
            gottesdienst 
anschl. Kirchenkaffee 

15.3.2015 
(Vierter Sonntag in 

der Fastenzeit) 

 

10:00  Haupt- 
            gottesdienst 
            Vorstellung der                
            Konfirmanden 

22.3.2015 
(Fünfter Sonntag in 

der Fastenzeit) 

11:30 Predigt- 
         gottesdienst 

10:00 Haupt- 
            gottesdienst 

29.3.2015 
(Palmsonntag) 

 

18:00  Haupt- 
            gottesdienst 
 

15:00 Andacht zur 
         Todesstunde Jesu 
 

21:00 Feier der 
           Osternacht 

2.4.2015 
(Gründonnerstag) 

3.4.2015 
(Karfreitag) 

4.4.2015 
(Karsamstag) 

 


